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Als inakzeptabel kritisiert der für Nürnberg-Süd und

Schwabach direkt gewählte CSU-Bundestagsabgeordneter

Michael Frieser die Untätigkeit der Nürnberger Bauverwal-

tung bei der dringend notwendigen Sanierung des Schul-

zentrums Südwest. „Es kann nicht sein, dass alle anderen

Beteiligten, wie Schulleitung und Schulreferat, seit Mona-

ten ihre Hausaufgaben gemacht haben und das verantwort-

liche Hochbauamt offensichtlich schläft. Die Sanierungsbe-

dürftigkeit des Schulzentrums Südwest ist seit Jahren be-

kannt. Schon oft wurde hinter den Kulissen versucht, die

Angelegenheit über die Bauverwaltung zu regeln. Wie wol-

len wir uns erfolgreich um Zuschüsse von Land und Bund

bemühen, wenn Projekte dieser Brisanz und Größenord-

nung im Hochbauamt so nachlässig behandelt werden?"

fragt Frieser, der die Zustände an der Schule aus mehreren

Besuchen als Wahlkreisabgeordneter gut kennt.

Der Bundestagsabgeordnete befürchtet, dass die offensicht-

lichen Managementfehler im Hochbauamt die Stadt Nürn-

berg bei wichtigen Bauprojekten zunehmend im Wettbe-

werb um Zuschüsse ins Hintertreffen geraten lassen. "Die

Mängel bei der Bauverwaltung sind seit Jahren bekannt.

Maly muss diesen Mißstand endlich zur Chefsache machen,

da die Spitze des Baureferates offenbar damit überfordert

ist", so Frieser.
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